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DANKESCHÖN 
 

Die Redaktion dankt allen Sponsoren, die unsere 

Zeitung durch Anzeigen finanzieren. Gleichzeitig 

möchten wir Sie, liebe Leser, dazu ermutigen, die 

Anzeigen nicht einfach zu überblättern, sondern 

bewusst zu überlegen, ob es darunter Angebote 

gibt, die für Sie interessant sind. 

Denn da alle Sponsoren Freunde und Unterstützer 

des Vereins sind, freuen wir uns, wenn diese Un-

terstützung keine Einbahnstraße bleibt. Nur so ge-

winnen am Ende alle. 

Vielen Dank und viel Spaß mit der neuen Ausgabe! 
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Sportverein Budberg 1946 e.V. 

• Sportplatz 

• Turnhalle 

• Schwimmbad 

• Clubhaus 

• Tennishalle 

• Tennisplätze 

E - M a i l :  i n f o @ s v - b u d b e r g . d e  ∞  W e b s i t e :  w w w . s v - b u d b e r g . d e  

Präsident   Vizepräsident    Hauptgeschäftsführerin 

Dr. Peter Houcken  Ramon van der Maat   Dr. Regina Junker 
Bela-von-Glinde-Str. 2 Bischhof-Roß-Str. 58  Von-Büllingen-Str. 46a 
02843-9068264  02843-1215    02843-958364 
p.houcken@gmail.com vandermaat@t-online.de  regina-junker@t-online.de 
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„Der SV Budberg ist jung!“ 

Mit dieser Überschrift betitelte die 
Rheinische Post den Bericht der 
diesjährigen Mitgliederversamm-
lung des Gesamtvereins. In der 
Tat ist unser Verein jünger ge-
worden und hat in den Altersklas-
sen unter 18 Jahren einen Zu-
wachs über alle Abteilungen hin-
weg von 13,6%, das entspricht 
einer Zunahme von 240 Kindern 
und Jugendlichen innerhalb eines 
Jahres. Sicherlich ist diese Ent-
wicklung zum Teil auf die Erwei-
terung der Wohngebiete in unse-
rem Ortsteil und dem Zuzug jun-
ger Familien mit Kindern zurück-
zuführen. Aber auch das sportli-
che Angebot und vor allem die 
geschulte, sportliche Ausbildung, 
die hier im Verein vermittelt wird, 
sind neben dem harmonischen, 
sozialen Gefüge in der Mitglied-
schaft maßgeblich dafür verant-
wortlich. Gerade Kinder und Ju-
gendliche machen in kurzer Zeit 
prägende Entwicklungsphasen 
durch, in denen sie ihr intensives 
Bedürfnis nach körperlicher Be-
wegung umsetzen wollen. Hier 

fördert der Sport im Verein die 
motorischen Fähigkeiten sowie 
eine positive Entwicklung der Per-
sönlichkeit eines jeden Einzelnen 
und letztendlich auch soziales 
Verhalten durch den erlernten 
fairen Umgang im sportlichen Mit-
einander. 

Diese Zahlen, die unser Verein im 
Jugendbereich aufweist, kommen 
nicht von ungefähr. Sie sind das 
Ergebnis jahrelangen, intensiven 
Bemühens im Aufbau einer er-
folgreichen Jugendarbeit mit einer 
Vielzahl von hoch engagierten Ju-
gendbetreuern und Abteilungs-
vorständen. Aber auch elterliches 
Sporttreiben und unsere bewe-
gungsfreundliche Wohnumgebung 
sind nah mit dem Sporttreiben 
der Kinder und Jugendlichen ver-
bunden. 

Einerseits ist eine derartige Ent-
wicklung für jeden Verein wün-
schenswert, aber andererseits 
wird sie in vielerlei Hinsicht zu 
einer Herausforderung für die 
Verantwortlichen. Nicht nur, dass 
die Kapazität unserer Sportstät-

Liebe Mitglieder und Freunde des SV Budberg, 

Mobile User
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ten am Limit ist. Auch die verfüg-
baren Trainings- und Spielzeiten 
sind nicht endlos, ganz abgese-
hen von zusätzlich notwendigen 
Trainer und Betreuern, fordern 
den Verein. 

Eine denkbare Erweiterung unse-
rer Sportanlage mit noch mehr 
Mitgliedern, macht das Sinn? 
Wollen wir das, in einer Zeit, in 
der ehrenamtliches Engagement 
in Vereinen eher rückläufig ist? 

„Schuster, bleibt bei deinen Leis-
ten!“ Ein altes Sprichwort, das in 
diesem Zusammenhang auch für 
unseren Verein gelten sollte. Ver-
suchen wir das, was wir haben, 
unsere gute Jugendarbeit in allen 
Abteilungen, so gut und erfolg-
reich wie möglich aufrecht zu er-
halten. 

Denn eine Studie besagt, dass 
langjährige sportliche Aktivitäten 
im Kinder- und Jugendalter, das 
Sportengagement im weiteren 
Leben positiv beeinflussen. 

Dann, so glaube ich, braucht sich 
der SV Budberg auch für die Zu-
kunft keine Sorgen machen. Mit 
diesem positiven Ausblick wün-
sche ich allen einen schönen 
Sommer und eine erholsame Feri-
enzeit. 

Ihr Peter Houcken 

 
Werden Sie Mitglied in der Interessengemeinschaft 

Bürgerhaus „Alte Feuerwache“ Budberg 

und unterstützen Sie mit einem Beitrag von € 12 im Jahr das 

attraktive Kulturangebot in Budberg. 

Weitere Informationen zum Verein, Programm und unseren 

Örtlichkeiten finden Sie im Netz unter 

 www.buergerhaus-budberg.de 
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Mitgliederversammlung des Gesamtvereins 2024 

Am 20. März 2024 fand die dies-

jährige Mitgliederversammlung 

des Gesamtvereins im Budberger 

Bürgerhaus statt. 

Nach der Begrüßung der 21 Ver-

sammlungsteilnehmer durch den 

Präsidenten Dr. Peter Houcken 

und einer kurzen Totenehrung 

dankte dieser zuerst einmal allen 

Mitarbeitern und den vielen Eh-

renamtlichen in den Abteilungen 

und Vorständen, die ihre Freizeit 

dem Verein widmen und verant-

wortungsvoll im letzten Jahr das 

Leben und die Geschäfte des Ver-

eins mitgestaltet haben. Beson-

ders betonte er, dass die Verstän-

digung und die Akzeptanz unter 

den Abteilungen angenehm und 

problemlos sei, was sich auch bei 

der guten Zusammenarbeit im 

Präsidium wiederspiegelt. 

Aufgrund der fristgerechten Einla-

dung in der ersten Ausgabe 2024 

unserer Vereinszeitung und der 

öffentlichen Ankündigung in der 

lokalen Presse war die Versamm-

lung beschlussfähig. 

In seinem Bericht nannte der Prä-

sident die aktuellen Zahlen zur 

Mitgliederentwicklung und deren 

Verteilung auf die Abteilungen. 

Der Verein hatte zum Jahresbe-

ginn, Stand 1.1.2024, 1725 in 

Fachverbänden gemeldete Mitglie-

der, was einen Zuwachs von 3% 

bedeutet. Dazu kommen 1552 

Familieneinheiten gleich 4343 Mit-

glieder der Schwimm-Abt., die 

damit die mitgliederstärkste Ab-

teilung des Vereins ist. 

Die weitere Aufteilung stellt sich 

wie folgt dar: 

• 882 Mitglieder in der Fußball

-Abt. mit einer Steigerung in 

den Altersklassen <18 von 

19,4%, dazu 27 Leichtathle-

ten, die in der Fußball-Abt. 

integriert sind. 

• 482 Mitglieder in der Turn-

Abt. insgesamt ein Plus von 

7,5% 

• 338 Mitglieder in der Tennis-

Abt. mit einer Zunahme in 

den Altersklassen <18 von 

7% 

• 18 Mitglieder in der Tanz-

Abt. (keinem Verband ange-

schlossen) 

Die Altersstruktur hat sich, wie 

man feststellen kann, zum Vor-

jahr deutlich verändert. Insge-

samt hat der Verein in den Alters-

klassen <18 eine Zunahme von 

13,6% und diese Altersklassen 

bilden 48,5% der Gesamtmit-

gliedschaft. Erweitert man die Al-
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tersklassen bis zum 26. Lebens-

jahr ist es sogar ein 60%iger An-

teil. 

Diese statistischen Angaben zei-

gen, dass der SV Budberg über 

alle Abteilungen hinweg in der 

sportlichen Ausbildung wie auch 

in der Betreuung von Kindern und 

Jugendlichen für die Eltern ein 

sehr begehrter Verein ist. Der 

Präsident hob hervor, dass diese 

Zahlen das Ergebnis guter Ju-

gendarbeit seien und dankte al-

len, die sich im Jugendbereich so 

intensiv engagieren. 

Der Präsident informierte die Mit-

glieder über den Wechsel zu ei-

nem neuen Steuerberatungsbüro. 

Er konnte den Abschluss der bei-

den Projekte aus der Landesför-

derung „Moderne Sportstätten 

2022“ sowie des durch Spenden 

finanzierten Kinderspielplatzes 

vermelden. Ein weiteres Förder-

projekt eine Outdoor-Fitness-

Anlage aus dem Programmaufruf 

II wurde ebenfalls zum Jahresbe-

ginn fertiggestellt. Zeitgleich wur-

de mit dem Bau des Barrierefrei-

en Zugangs zum Sportheim und 

Clubhaus begonnen, welcher sich 

durch die Sanierung des Abwas-

serkanalsystems verzögern wird. 

Es folgten die Berichte der Abtei-

lungen und der Stabstelle Ehren-

amt bevor der Schatzmeister Ste-

phan Schmengler den Kassenbe-

richt des Hauptvereins für das 

Wirtschaftsjahr 2023 vorstellte. 

Ohne weitere Erklärungen und 

Nachfragen bescheinigte im An-

schluss Daniel Hillen als schei-

dender Kassenprüfer eine vorbild-

liche und tadellose Kassenfüh-

rung und beantragte die Entlas-

tung des Vorstandes, die einstim-

mig von der Versammlung erfolg-

te. 

Bei den anstehenden Vorstands-

wahlen mussten in diesem Jahr 

die Ämter des Vizepräsidenten, 

des Hauptgeschäftsführers, der 

Stabstelle Sozialwart und der 

Stabstelle Ehrenamt sowie eines 

neuen Kassenprüfers für zwei 

Jahre neu gewählt werden. 

In allen Wahlgängen gab es ein-

stimmige Ergebnisse für die 

Amtsinhaber und den Neugewähl-

ten. Somit wurden weiterhin 

Ramon van der Maat als Vizeprä-

sident, Dr. Regina Junker als 

Hauptgeschäftsführerin, Michael 

Nagels als Stabstelle Sozialwart, 

und Friedhelm Albeck als Stab-

stelle Ehrenamt für zwei Jahre in 

ihren Ämtern bestätigt. 

Neuer zweiter Kassenprüfer wur-

de Rainer Stuers. Alle Kandidaten 

nahmen ihre Wahl an. 

Im Anschluss an die Wahlen stell-

te Stephan Schmengler den 

Haushaltplan 2024 vor. 

Im Vorfeld zur Mitgliederver-

sammlung hatte das Präsidium 
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auf Anraten des Schatzmeisters 

beschlossen, den Verwaltungsbei-

trag wie im Vorjahr für Familien-

einheiten der Schwimm-Abt. von 

3,00€ und für die Mitglieder der 

übrigen Abteilungen von 6,00€ zu 

belassen. 

Der Haushaltsplan und die Höhe 

des Verwaltungsbeitrages 2024 

ergaben keinen Anlass zur Dis-

kussion und wurden einstimmig 

von der Versammlung genehmigt. 

Eingereichte Anträge lagen der 

Versammlung nicht vor. 

Unter dem TOP Verschiedenes bat 

der Präsident um Unterstützung 

bei der Suche nach Inserenten 

für unsere Vereinszeitung, dankte 

abschließend allen Anwesenden 

für die Teilnahme. 

Das Präsidium 

 

Der Originaltext der Niederschrift 

der Mitgliederversammlung vom 

20.03.2024 und die Berichte des 

Präsidiums und der Abteilungen 

können bei unserer Geschäftsfüh-

rerin eingesehen und gegebenen-

falls angefordert werden. 
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SVB – HISTORY 

Schwimmbadbau 1968/69 
Die Redaktion braucht eure Hilfe! p.houcken@gmail.com 

Wer kennt diese Jungs? 
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Adventssingen 

Am 23.12.24 veranstalten wir in alter Tra-

dition ab 17 Uhr ein Adventssingen. Wir 

treffen uns bei Glühwein und Punsch am 

Clubhaus im Sportpark. Vereinsmitglieder 

und Freunde sind herzlich eingeladen! 



02-2024 
12 

 

 

Das Team des Clubhauses lädt ein 
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Nach zweijähriger Antrags-, Pla-

nungs- und Bauphase wurde ge-

meinsam mit dem Stadtsportver-

band Rheinberg eine Calisthenics-

Anlage im Grünstreifen zwischen 

Kunstrasenplatz und Umkleidege-

bäude errichtet. Dieses Sportge-

rät, das mit Geldern des Förder-

programms des Landes NRW 

Fitness für Jedermann 

„Moderne Sportstätte 2022 Pro-

grammaufruf II“ gefördert wurde, 

soll nicht nur den Vereinssport 

unterstützen, sondern in erster 

Linie nicht vereinsgebundenen 

Bürgern die Möglichkeit zum 

sportlichen Training bieten. 

Trimm-Anleitung vor Ort. 
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Ehrung langjähriger Mitglieder 

v.l. Thomas Paul, Ramon van der Maat, Marlene Hölz, Udo Höhle, Rainer Stuers, Ernst 

Barten, Theo Dümpelmann, Peter Houcken 

50 Jahre 

Herbert Ackermann Tennis-Abt., Thea Ackermann Tennis-Abt., Udo Höhle Turn-Abt., 

Marlene Hölz Turn-Abt., Dr. Ewald Mesmann Tennis-Abt., Ute Mesmann Tennis-Abt., An-

dreas Paul Fußball-Abt., Thomas Paul Fußball-Abt., Dr. Peter Sartori Tennis-Abt., Lothar 

Sell Schwimm-Abt., Rainer Stuers Fußball-Abt., Hans-Klaus Tanneberger Schwimm-Abt., 

Klaus Tepner Schwimm-Abt. 

60 Jahre 

Wilhelm Barnowski Fußball-Abt., Ernst Barten Fußball-Abt., Theo Dümpelmann Fußball-

Abt., Otto Schäfer Fußball-Abt. 

75 Jahre 

Herbert Drewes Fußball-Abt., Wilhelm Rühl Fußball-Abt. 

Folgende Mitglieder freuen sich über eine 25-jährige Vereinsmitgliedschaft: 

Maria Albrecht, Werner Binnenbrücker, Christin Bours, Frank und Rita Bredau, Detlef 

Drafz, Claudia Dresler, Erich Dresler, Friedmann und Julia Dreßler, Birte Eickhaus, 

Thomas Engels, Ramona Fiebig-an der Maat, Andreas Gehlisch, Peter und Birgit Geß-

mann, Andreas und Katja Gieden, Leo Hansen, Christoph Harnischmacher, Stefan Heidt, 

Jennifer Heinen, Ilka Heinrich-Ludewig, Sabine Herwig, Thomas Heymann, Sigrid Tappe-

Heymann, Marc und Monika Hillebrands, Patrick Jetten, Daniela Jetten-Franke, Abdel 

Moneim Joost, Christian Kasprowski, Kemal Kaya, Lisa Kempken, Anke Laakmann, Jenni-

fer Leibeling, Bianca Mahn, Wilfried Möller, Jacqueline Konrad-Möller, Klaus und Karin 

Nakath, Andrea Niedermeier, Gerda Nölle-Sentob, Kirsten Nürenberg, Michael Paßon, 

Andreas Pfau, Volker Pohl, Salvatore und Renate Prestia, Matthias Prinz, Ute Scheepers, 

Sabine Schmengler, Gerhard Schmengler, Dennis Schmitz, Joachim Stanitzek, Indra 

Strüwer, Oliver Taiber, Jürgen und Monika Thomalla, Silvia Vahrenkampf, Udo und Jolan-

te van Ingen, Ramon van der Maat, Anke Vesper, Dirk Vesper, Bernd und Simone von 

Bassewitz, Holger Weerts 
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SV Budberg 1946 e.V. Turnabteilung 

 1. Vorsitzender    Geschäftsführer 

 Norbert Schmitz    Friedhelm Albeck 

 Tel.: 02843-2861    Tel.: 02843-160077 

 Mail: n.d.schmitz@t-online.de  Mail: 1916@f-albeck.de 

Turnkinder, Turnerinnen und Turner, Übungsleiterinnen, 
Übungsleiter, Helferinnen und Helfer 

Kindergruppen: 

Die Gruppen beim Kinderturnen 

sind in allen Altersstufen gut be-

sucht. Dabei stehen in allen Grup-

pen Spiel und Spaß an erster 

Stelle. Bereits bei den Kleinsten 

werden die motorischen Fähigkei-

ten, wie Gleichgewicht, Balancie-

ren, Springen, Rollen in die 

Sportstunde einbezogen, gefestigt 

und erweitert. Bei den größeren 

Kindern, wird dann auch auf tur-

nerische Grundelemente, wie Rol-

le vor- und rückwärts, Ansatz 

zum Handstand und Radschlag 

eingegangen. 

Jugendgruppen: 

Beliebt in der Boden- und Geräte-

turngruppe sind nach wie vor Bo-

gengang, Handstandüberschlag, 

Flickflack und Salto. 
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Erwachsenengruppen: 

Die Montagsgruppe bei der Rü-

ckengymnastik hat auch zwi-

schendurch immer wieder neuen 

Zuwachs bekommen. 

Der Jahresabschluss wird seit ein 

paar Jahren, aufgrund der großen 

Teilnehmerzahl, im katholischen 

Pfarrheim gefeiert. Hier bringt 

jeder etwas zu Essen und Trinken 

mit, sodass ein vielfältiges Buffet 

entsteht. Dabei darf auch der 

selbstgemachte Eierlikör nicht 

fehlen. 

Leider konnten wir bisher keinen neuen Trainer für Parcours finden. 

Bei Interesse gerne melden. 

Ein fester Bestandteil ist auch der 

letzte Montag im Monat, der im 

Anschluss an die Sportstunde ge-

mütlich im Vereinsheim endet. 

Zum Sommerferienbeginn steht 

auch wieder die alljährliche Fahr-

radtour, mit anschließender Ein-

kehr im Vereinsheim, auf dem 

Programm. 

Mittwochsabends beim Aero-

bic-Workout Mix sind wieder 

motivierte Sportlerinnen hinzuge-

kommen. Wöchentlich wird ein 

abwechslungsreiches wechselndes 

Programm von Julia, Sina und 

Lara geboten. Dabei variiert es 

meistens zwischen Workout, 

Dance, Aerobic und Step-Aerobic, 

mit anschließendem Dehnen, Yo-

ga, Pilates, Entspannung oder 

Faszien. 
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Zwischendurch wird nach der 

Sportstunde noch ein Absacker im 

Vereinsheim getrunken. In den 

Sommermonaten freut sich ein 

Teil der Gruppe wieder auf eine 

Abkühlung im Badesee nach der 

Sportstunde. 

Männer ab 50 

Wie auf dem Foto zu sehen, wird 

das Männerturnen ab 50 Jahren 

sehr gut angenommen. 

Es hat sich zwischenzeitlich eine 

starke Gruppe gefunden und ist 

mit Begeisterung bei der Sache. 

Bei Gymnastik und Ballspielen 

fordert Übungsleiter Jürgen Krol-

zik einiges von den Sportlern ab, 

sodass noch bei der dritten Halb-

zeit über die geflossenen 

Schweißperlen und verlorene 

Spiele munter diskutiert wird. 

Wer Lust hat, sich einmal in der 

Runde zu betätigen und zu tes-

ten, ist herzlich willkommen. 

Für die ÜL: Daniela van de Sandt 

Tischtennis 

Am 11. März 1974 trafen sich ei-

nige Tischtennisinteressierte der 

Gemeinde Budberg und gründe-

ten unter dem Vereinsbanner des 

Liebe Sportfreunde, 

Die Spielzeit 2023-2024 ist zu 

Ende und wir haben mit unserer 

Tischtennisgruppe nur Gutes zu 

vermelden. 

50 Jahre Tischtennis beim SV Budberg 

SV Budberg eine eigenständige 

Tischtennisabteilung. 

Der erste Vorstand setzte sich 

damals wie folgt zusammen: 
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Es gab Trainingstage mit 2 Teil-

nehmern, aber auch Trainingstage 

mit über 20 Teilnehmern. 

Auch die Jugend hatte ihren An-

teil daran, waren es doch in Spit-

zenzeiten etwa um 2008 herum 

bis zu 30 Jugendliche, die sich an 

8 Tischtennisplatten drängten. 

Hier zwei Bilder von der Grün-

dung der Jugendabteilung und 

der Siegerehrung der Kinder der 

Grundschule Budberg. 

1. Vorsitzender: Heinz Gerdes 

2. Vorsitzender: Klaus Bechstein 

Geschäftsführer: Klaus Henne 

Kassierer: Wolfgang Damerau 

Spielwart: Hermann Kühn 

Die ersten 3 Jahre spielte man 

bedingt durch fehlende Hallenzei-

ten in der Turnhalle Budberg noch 

in Eversael im Keller der Grund-

schule an 2 Tischtennisplatten, 

bevor es dann 1977 nach Bud-

berg in die heutige Spielstätte, 

Turnhalle in Budberg ging. 

In den folgenden Jahrzehnten gab 

es ein Auf und Ab bei den Mitglie-

dern der Tischtennisabteilung. 

Mal waren es bis zu 70 Mitglie-

dern und 6 Mannschaften, mal 

gab es nur noch 15 Mitglieder 

und nur eine aktive Mannschaft. 

Die beiden Bilder zeigen die Spie-

ler bei einem Lehrgang in der 

Tischtennishalle Grenzau und bei 

einem Freundschaftsturnier. 
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Laufende Meisterschaften 

In dieser Saison wurden wir auf 

Anhieb in der neu gegründeten 

Bezirksklasse Meister der BK 3. 

In einem spannenden Finish wur-

de unsere Mannschaft mit nur 

einem Satz Vorsprung Meister. 

Dabei spielten in den Einzelwett-

bewerben (Reihenfolge nach ak-

tueller Spieler-Rangliste): 

Joel Amerkamp   10:3 

Christoph Köhnen  9:1 

Klaus Nakath   7:1 

Jörg Amerkamp   17:10 

Frank Machoczek  6:8 

Carsten Kulms   10:6 

Karsten Lüdtke   10:2 

Thomas Hauck   4:2 

Frank Strehlow   12:4 

Oliver Szupancsics  2:4 

Hans-Werner Guth  1:1 

Die Doppel waren wieder eine ab-

solute „Bank“ in dieser Saison. 

Bei 34 gespielten Doppeln wur-

den nur 7 Doppel verloren. Der 

Top-Wert aller Mannschaften, die 

angetreten sind. 

Das war wieder eine tolle Spiel-

zeit. 

Ende 2018 mussten wir Mangels 

Interesse leider die Jugendarbeit 

einstellen. 

Der starke Mitgliederschwund bei 

den Jugendlichen und auch bei 

den Erwachsenen in den Jahren 

bis 2020, der starke Wunsch 

aber bestand, diese Sportart in 

Budberg zu halten, führte dazu, 

dass sich die Tischtennismitglie-

der dann der Turnabteilung an-

schlossen und nunmehr mit ak-

tuell wieder über 20 Teilnehmern 

ihrem Lieblingssport als Tisch-

tennisgruppe innerhalb der Turn-

gemeinschaft nachgehen können. 

Die Beliebtheit dieses Sports in 

Budberg mag auch noch lang so 

bleiben. 

Wir hoffen dies sehr. 

Den Jahrestag der Gründung wird 

die Tischtennisgruppe sicher noch 

in kleiner Runde begehen. Dazu 

in der nächsten Ausgabe mehr. 

Wir zeigen zum 50 Jubiläum auch 

in diesem Bericht einige Fotos der 

letzten Jahrzehnte. 

Trainingsbetrieb 

Aktuell haben wir in der Halle 

wieder Regelbetrieb und wir trai-

nieren mit regelmäßig 8 – 10 

Spielern, auch mal mit Gästen 

aus anderen Vereinen. Es gibt 

auch wieder einige Neuzugänge 

bei uns in der Tischtennisgruppe 

zu vermelden. 

Liebe Vereinsmitglieder, männlich 

wie weiblich, aus den anderen 
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Abteilungen des SV Budberg. Auch ihr seid herzlich Willkom-

men ! ! ! 

Nun wünschen wir allen Abtei-

lungsmitgliedern schöne Sommer-

ferien und freuen uns schon auf 

die neue Saison im September 

2024. 

Sportliche Grüße 

Jörg Amerkamp 

Trainingszeiten 

Montag:  19.00 Uhr bis 22.00 Uhr 

Freitag:  19.00 Uhr bis 22.00 Uhr (nach Absprache) 
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SV Budberg 1946 e.V. Tennisabteilung 

Tennisplätze, Tennishalle 
Tel.: 02843-3742 

1. Vorsitzender 2. Vorsitzender  Sportwart 

Johannes Klöters Andreas Wollmann  Markus Schmidt 

Tel.: 02843-2652 Tel.: 02843-4748  Tel.: 0172-2438438 

johannes-kloeters@web.de elektrowollmann@t-online.de sportwart@tc-budberg.de 

Liebe Tennisfreunde, 

die Jahreshauptversammlung 

fand am 8. 3.  im Fußball-

heim/Clubhaus statt. Bei den 

Vorstandswahlen gab es keine 

Veränderungen. Der alte Vor-

stand ist der neue Vorstand. 

Am Clubhaus sind einige Repa-

raturen notwendig. Der Abwas-

serablauf  ist durch Verbesserung 

des Gefälles zu verbessern. Die 

Arbeiten sind im Zusammenhang 

mit dem Bau eines barrierefreien 

Zuganges am Fußballhaus zu be-

werkstelligen und dauern noch 

an. Die Arbeiten sollen Mitte Juni 

abgeschlossen sein. Die Bemü-

hungen um eine Vergrößerung 

der Küche laufen noch. Die Ten-

nishallenheizung ist endlich aus-

getauscht worden. 

Sportlich sah es im Sommer 

23 wie folgt aus: Von den ge-

starteten 11 Mannschaften konn-

ten 2 den Sprung in die nächste 

höhere Klasse verbuchen, und 

zwar die erste Damenmannschaft 

stieg in die Bezirksliga auf und 

die Herren 40 in die BKA. Abstei-

ger hatten wir 5 Mannschaften. 

Die ersten Herren  steigen aus 

der Niederrheinliga in die 1. VL 

ab, Herren 55 von der BKA in die 

BKB, Herren 60 von der BKB in 

die BKC und die 2. Damenmann-

schaft von der BKB in die BKC. 

Die Damen 50 gingen von der 

BKB in die BKC. Halten konnten 

sich die Herren 2 in der Bezirksli-

ga, die Damen 40/1 in der BKB 

und die Damen 40/2 in der BKC. 

Für den Winter 23/24 sieht es 

wie folgt aus: 1. Herren Absteiger 

aus der 1. VL, 2. Herren Abstei-

ger aus der BL, Herren 55 Abstei-

ger aus der BKA, 1. Damen aus 

der BKA, Damen 40/1 steigen in 

die BKA ab. Den Klassenerhalt 

schaffen die Herren 40 in der BKB 

und die Damen 40/2 in der BKC. 

für den Sommer 2024 sind 13 

Erwachsenenmannschaften 

gemeldet. 9 Mannschaften be-

teiligen sich an den Pokalspie-

len, die seit 2 Jahren ausgetra-
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gen werden. 

Gesellschaftlich bleibt die Sai-

soneröffnung am Samstag, 

dem 27. 4. zu erwähnen. Es 

fand ein Turnier für Jung und Alt 

statt und jeder Teilnehmer bekam 

einen Verzehrgutschein für diesen 

Tag und Würstchen vom Grill. Es 

war eine sehr gelungene Veran-

staltung. Herzlichen Dank an 

Sport- und Jugendwarte für 

die vorzügliche Organisation. 

Marlene Pötters 
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SV Budberg 1946 e.V. Schwimmabteilung 

1. Vorsitzender: Marcus Blittersdorf 

Geschäftsstelle SVB Schwimmabteilung 

Raiffeisenstr. 10, 47495 Rheinberg 

E-Mail: geschaeftsstelle@svb-schwimmen.de 

Ein gelegentlicher Blick auf unse-

re Website unter  

www.svb-schwimmen.de lohnt 

sich immer. Hier versorgen wir 

Sie mit Neuigkeiten rund um die 

Schwimmabteilung und zum Ba-

debetrieb. 

Sie können kommende Termine 

einsehen und erhalten Veranstal-

tungshinweise. Und natürlich bie-

ten wir Ihnen hilfreiche Services, 

wie zum Beispiel Informationen 

zu Wassertemperaturen und dem 

Freibadwetter. Sie haben zudem 

die Möglichkeit, einen Antrag auf 

Mitgliedschaft abzugeben oder 

Ihre Mitgliedsdaten online zu ak-

tualisieren. 

Nicht vergessen: Abonnieren Sie 

unseren Newsletter und treten Sie 

unserem Facebook-Fanclub bei - 

so sind Sie stets optimal infor-

miert. 

Ob online oder zum Baden im 

Freibad - wir freuen uns auf Sie. 

Ihr Vorstand, Ihre Geschäfts-

stelle und das Team der 

Schwimmabteilung 

Nähere Informationen unter 

www.svb-schwimmen.de. 

Die Schwimmabteilung des SV Budberg 1946 e.V.  

begrüßt Sie herzlich! 

Die Geschäftsstelle im Bad ist dienstags und donnerstags von 
16.30 Uhr bis 19.00 Uhr besetzt, außer an Feiertagen. Der Ein-
tritt in das Bad ist täglich zwischen 6 und 22 Uhr möglich. Bitte 
schauen Sie vor einem Besuch auf unserer Homepage nach, ob 
etwaige Bekanntmachungen zu Zeit- oder Terminverschiebun-
gen vorliegen. 
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SV Budberg 1946 e.V. Tanzsportabteilung 

 1. Vorsitzende     Geschäftsführerin 

 Ramon van der Maat    Marie Andre Brenner 

 Bischoff-Ross-Straße 58   Hagenstraße 92b 

 47495 Rheinberg    47445 Moers 

 Mail: vandermaat@t-online.de 

für alle, die es in den letzten Jah-

ren nicht mitbekommen haben 

bzw. diejenigen, die neu im SV 

Budberg sind: Es gibt auch eine 

kleine Abteilung „Tanzen“ im Ver-

ein. 

Immerhin acht Paare treffen sich 

jeden Dienstag im Bürgerhaus 

und trainieren unter Anleitung 

eines ADTV-Tanzlehrers Latein- 

oder Standardtänze. Auch Son-

derwünsche wie Discofox, 

Rock’n’Roll oder Salsa sind schon 

unterrichtet worden. 

Allerdings sind wir inzwischen alle 

in die Jahre gekommen und etwas 

ruhiger geworden. Wenn sich 

aber genügend Tanzwütige fin-

den, lässt sich da durchaus etwas 

arrangieren.  

Die Geselligkeit kommt bei uns 

ebenfalls nicht zu kurz. Geburts-

tage werden meist nach dem 

Training mit der einen oder ande-

ren Flasche Sekt gefeiert. Ein 

Sommerfest findet regelmäßig 

zum Ende der Ferien statt und im 

Dezember darf auch ein Weih-

nachtsessen nicht fehlen. 

Wer also Interesse hat, ist herz-

lich eingeladen einmal vorbei zu 

schauen. 

 

Mit tanzsportlichem Gruß 

Ramon van der Maat 

Liebe Vereinsmitglieder und Tanzsportfreunde, 
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SV Budberg 1946 e.V. Fußballabteilung 

Sportanlage Scania Sportpark, Raiffeisenstraße 10  

 1. Vorsitzender    2. Vorsitzender 

 Thomas Paul     Felix van Briel 

 Am Steg 6      Südwall 25a 

 Tel.: 02843-923888    Tel.: 0175-6936030 

Sportlich und Drumherum hat 

sich unsere Jugend auch in dieser 

Saison wieder überwiegend von 

der stärksten Seite gezeigt. Be-

sonders in den letzten Wochen, 

hin zum Saisonende wurden star-

ke Meisterschaftsrunden mit tol-

len Erfolgen gekrönt, wurden be-

geisternde Saisonabschlüsse der 

Mannschaften gefeiert, konnten 

wir als kurzfristig eingesprunge-

ner Gastgeber der Kreispokalend-

spiele dem Kreisjugendausschuss, 

den anderen Mannschaften und 

Vereinen sowie allen Zuschau-

er*innen ein tolles Ambiente bie-

ten, waren mit mehreren Mann-

schaften in den Osterferien in 

Barcelona und werden von heute 

an gerechnet in rund zwei Wo-

chen mit rund 200 Personen im 

Feriendorf Hinsbeck sein. 

Sportlich besonders zu erwähnen 

sind bei den Mädchen die Erfolge 

der U17, die mit dem 6. Platz den 

direkten Klassenerhalt in der Nie-

derrheinliga geschafft und mit 

einem 7:0 im Endspiel den Kreis-

SVB-Jugend hinterlässt erneut einen starken Eindruck 

pokal gewonnen hat. Dem stand 

die U15 nicht nach, wurde 4. In 

der kreisübergreifenden Leis-

tungsklasse und ist damit auto-

matisch für die neue Saison quali-

fiziert und in den Pokalwettwer-

ben krönten die Mädchen sich mit 

einem 9:0 im Endspiel zum Kreis-

pokalsieger und erreichten im 

Niederrheinpokal das Halbfinale. 

Die A1-Junioren unterlagen am 

letzten Spieltag im direkten Duell 

vor heimischer Kulisse dem VfB 

Homberg und schlossen die Sai-

son in der Grenzlandliga letztlich 

als Zweiter ab. Damit sind sie ge-

nauso für die Qualispiele zur Nie-

derrheinliga qualifiziert, wie die 

C1-Junioren nach ihrem 4. Platz 

in der Grenzlandliga. Die B1 

schloss die Grenzlandliga als 

Fünfter ab, verpasste somit 

knapp die Teilnahme an den NRL-

Qualispielen, konnte sich aber 

souverän für die neue Saison in 

der Grenzlandliga qualifizieren. 

Die D1 kämpfte tapfer in der Nie-

derrheinspielrunde, hatte dort 
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einen schweren Stand, sammelte 

aber wichtige Erfahrungen für die 

Entwicklung der jungen Spieler. 

Leider gelang es der Mannschaft 

im Kreispokalendspiel nicht an 

ihre Leistungsgrenze zu kommen 

und war dem VfB Homberg an 

dem Tag deutlich unterlegen. 

Besser gelang es da den E1-

Junioren, die mit einem Sieg im 

Neunmeterschießen den vorerst 

letzten Kreispokal der E-Junioren 

gewinnen konnten, für uns den 

dritten Titel „dahoam“ einfuhren 

und die eigene Saison nach der 

souveränen Meisterschaft mit ei-

nem beindruckenden Double 

krönten. Eine weitere Meister-

schaft gab es für unsere D2-

Junioren in der Kreisklasse. Eini-

ge andere Mannschaften durften 

längere Zeit von der Schale träu-

men und belegten am Ende tolle 

zweite, dritte oder vierte Plätze in 

ihrer Liga. F-Junioren und Bambi-

ni haben ihre Spielfeste mit den 

neuen Modi gespielt und dabei 

viel Einsatz, Engagement auf und 

neben dem Platz gelassen und 

schöne Stunden verbracht. 

21 Junioren-/Juniorinnen-

Mannschaften, dazu die Bambini-

Teams und die U09-Mädchen-

Trainingsgruppe waren in dieser 

Saison aktiv gewesen. Wahnsinn, 

was hier alle Beteiligten über die 

Saison geleistet und gemeinsam 

gestemmt haben, damit sowohl 

der Trainings- als auch der Spiel-

betrieb nahezu reibungslos und 

ohne große, weitere Einschrän-

kungen stattfinden konnten. Die 

gute Arbeit, das tolle Drumherum, 

die besonderen Anlässe sprechen 

sich rum, das Interesse von Innen 

und Außen wird immer größer 

und daher ist auch in den kom-

menden Jahren dies alles auf die-

sem hohen Niveau nur zu leisten, 

wenn alle ihren Einsatz beibehal-

ten und das verständnisvolle Mit-

einander weiterhin so gelebt wird. 

Die Umstellung auf die neuen 

Mannschaften hat in der letzten 

Woche begonnen. Die Qualispiele 

stehen an, Hinsbeck ist in greifba-

rer Nähe und danach geht es für 

alle in die verdiente Sommerpau-

se. Wir wünschen allen Spie-

ler*innen, Trainer*innen, Eltern, 

Geschwistern, Sponsoren und Un-

terstützern erholsame Sommerfe-

rien, schöne Urlaubserlebnisse 

und viele, schöne Momente. Am 

letzten Feriensonntag, sehen wir 

uns dann um 10:30 Uhr gesund, 

munter und motiviert im SCANIA-

Sportpark wieder und starten mit 

unserem Saisoneröffnungstraining 

der Fußballjugend in die neue Sai-

son 2024/25. 

 

Für den Jugendvorstand 

Thomas Kehrmann 
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Bilanz der ersten und zweiten Damenmannschaft 

Christian Donaubauer und André 

Smeets hatten in der Hinrunde, 

dankenswerterweise, das Trainer-

amt der ersten Frauenmann-

schaft kurzfristig übernommen 

und das Zepter in die Hand ge-

nommen. Mit Christian und André 

hat der Verein damit ein gutes 

Gespann gefunden, welches die 

Mannschaft bis zum Ende der Sai-

son coacht. Ebenfalls bekamen 

die beiden Unterstützung von ei-

nem ehemaligen Trainer der ers-

ten Frauenmannschaft, Jürgen 

Raab. Jürgen brachte den Mädels 

mit seiner jahrelangen Erfahrung 

im Frauenfußball, den taktischen 

Teil des Fußballs näher und un-

terstützte teilweise von der Sei-

tenlinie. 

Ein Trainer für die neue Saison 

2024/25 wurde ebenfalls gefun-

den. Daniel Peetz teilte dem Ver-

ein und den Mädels kurz vor der 

Winterpause mit, dass er ab der 

kommenden Saison das Trainer-

amt übernehmen und schon zum 

Ende der laufenden Saison in die 

Kaderplanung einsteigen würde. 

Zudem durfte die Mannschaft sich 

über weitere Unterstützung freu-

en: Jasmin Grabowski verstärkt 

das Trainerteam als Athletiktrai-

nerin und Physiotherapeutin seit 

der Winterpause und hat auch 

bereits für die kommende Saison 

zugesagt. 

Durch etliche krankheits- und 

verletzungsbedingte Ausfälle ver-

lief die Vorbereitung auf die 

Rückrunde nicht sehr zufrieden-

stellend. Trotz der holprigen Win-

tervorbereitung war bereits im 

ersten Spiel nach der Winterpau-

se eine gewisse Euphorie zu spü-

ren, die Liga halten zu wollen. Mit 

einem 3:1 Heimerfolg gegen den 

derzeitigen Tabellennachbarn Ein-

tracht Duisburg gelang es der 

Mannschaft ein Zeichen gegen 

den Abstieg zu setzen. Zwar 

schieden die Mädels mit einer 0:5 

Niederlage gegen die erste Mann-

schaft des GSV Moers aus dem 

Kreispokal aus, in der Liga blieb 

der Erfolg aber bestehen. Nicht 

nur gegen die direkten Tabellen-

nachbarn konnten die Mädels 

Punkte einfahren, auch gegen 

den Tabellenzweiten RW Ober-

hausen gelang ein 3:1 Heimer-

folg. 

Einen großen Anteil daran haben 

vor allem die Personen, die die 

Mannschaft auch nach einer sehr 

schlechten Hinrunde nicht aufge-

geben haben, und immer weiter 

daran gearbeitet haben die Mä-

dels von außen und auf dem Platz 

zu unterstützen. 

Die zweite Frauenmannschaft 

absolvierte eine gute Hinserie 

und ging mit lediglich einer Nie-

derlage und einem Unentschieden 
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in die Winterpause. Mitte Januar 

begann mit viel Vorfreude auf die 

anstehende Rückrunde die Win-

tervorbereitung. Den bereits gro-

ßen Kader verstärkte zur Rück-

runde Ann-Katrin Leuchtenberger. 

Mit einem Sieg gegen Bezirksligist 

Lüttingen konnte man nochmal 

Selbstvertrauen sammeln, denn 

für das Saisonziel Aufstieg musste 

jedes Spiel gewonnen werden. 

Diesem Anspruch wurde man in 

jedem Spiel gerecht, sodass am 

1. Mai das Spitzenspiel gegen Mit-

favorit Wertherbruch anstand. Bei 

bestem Wetter mit Hüpfburg und 

viel Unterstützung von außen, 

konnte man das Spiel deutlich mit 

6:2 gewinnen. Am letzten Spiel-

tag (5.5.) hatte man es nun 

selbst in der Hand gegen den VfL 

Rhede die Meisterschaft zu holen. 

In der 1. Halbzeit merkte man 

der Mannschaft die Nervosität an 

und es ging mit einem 0:0 in die 

Pause. In der 2. Halbzeit war das 

Team jedoch nicht mehr zu stop-

pen und gewann verdient 7:0. 

Die 2. Damenmannschaft hat mit 

einem Torverhältnis von 102:17 
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die Meisterschaft gewonnen und 

steigt somit in die Bezirksliga 

auf. Der Aufstieg wurde Ende Mai 

mit einer Planwagenfahrt gefeiert 

und im Juni wird die erfolgreiche 

Saison mit der Abschlussfahrt 

nach Willingen gekrönt. 

Wir bedanken uns bei allen Perso-

nen, die uns bis zum letzten 

Spieltag unterstützt haben. Im 

Juli starten wir mit der Vorberei-

tung auf die neue Liga. Wir freu-

en uns auf eine spannende Sai-

son. 
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Erste: 

Als Aufsteiger tatsächlich am En-

de Platz 4, in Moritz Paul den Tor-

schützenkönig der Liga mit 43 

Buden dazu der Kreispokalsieg 

gegen den SV Scherpenberg – 

was für eine verrückte und erfolg-

reiche Saison der ersten Mann-

schaft um Trainer Tim Wilke und 

Co-Trainer Matthias Prinz - und 

all das bedeutet: Diese Saison 

war tatsächlich die erfolgreichste 

Fußballsaison in der Geschichte 

des 1946 gegründeten SV Bud-

berg. Wow! 

Auch der kurzfristige Abgang von 

Offensivspieler Emir Demiri konn-

te die Mannschaft gut wegste-

cken. Dafür sprangen andere in 

die Bresche, so zum Beispiel Felix 

Weyhofen, der sich den Stamm-

platz auf der offensiven linken 

Außenbahn schnappte. Als eine 

deutliche Verstärkung erwiesen 

sich zudem Dyma Shevchenko, 

der im Herbst 2023 zum SVB kam 

und nach einer Eingewöhnungs-

phase zum unumstritten Stamm-

spieler in der Innenverteidigung 

wurde. Dyma kam als Flüchtling 

in die Unterkunft am Melkweg in 

Rheinberg und hatte einige Mona-

Herrenmannschaften 
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te lang mit der Mannschaft trai-

niert, bevor er zu seinem ersten 

Einsatz in einem Testspiel in der 

Wintervorbereitung kam. 15 

Ligaeinsätze, in denen er sogar 

zwei Tore erzielte, sind eine sehr 

starke Bilanz. Freuen konnte sich 

die Mannschaft zudem über die 

Rückkehr von Keeper Lorenz 

Delgado, der nach einer längeren 

Pause wieder zum Kader stieß 

und im Saisonendspurt einen Ein-

satz beim Auswärtsspiel bei der 

SG Essen-Schönebeck bekam. 

Dass diese Partie mit 3:1 gewon-

nen werden konnte, freute nicht 

nur Lorenz. 

Zwei Abgänge hat die Mannschaft 

zur neuen Saison zu verzeichnen: 

Jan van Dyck wird fest in die 

zweite Mannschaft wechseln, 

ebenso Benny Franke, der beim 

Saisonabschluss und insgesamt 

beim Heimspiel gegen Steele sehr 

tränenreich von der ersten Mann-

schaft verabschiedet wurde. Lei-

der konnte er sein Abschiedsspiel, 

in dem er als Kapitän auflief, 

nicht mit einem Tor krönen. Auch, 

dass diese Partie mit 

0:1 verloren ging, 

störte beim anschlie-

ßenden Bier und der 

Feier auf dem Sport-

platzgelände nur we-

nige Leute. 

Lenny Pawlinski, der nach einer 

Pause beim SVB mit dem Fußball 

wieder angefangen hat, kommt 

zur ersten Mannschaft dazu und 

wird die Möglichkeiten in der Of-

fensive erweitern. Er hatte mit 

Olli Nowak bis zur C-Jugend beim 

FC Meerfeld gespielt, ist dann 

zum MSV Duisburg gewechselt 

und später zur SG Unterrath. Er-

weitert wird 

der Kader 

durch Alex 

von Gerhardt 

und Jannis 

Broß aus der 

A-Jugend, die 

sich für die 

Defensive der 

ersten Mann-

schaft emp-

fehlen kön-

nen. 

Das Kreispokalfinale in Neukir-

chen gegen den SV Scherpenberg 

(4:3) war ein großes Highlight für 

den Verein. Insgesamt waren 

rund 2000 Zuschauer auf der 

Platzanlage, sehr viele davon ka-

men aus Budberg 

und das Fanprojekt 

hatte u.a. mit Ban-

nern, Ponchos und 

reichlich Gesang für 

Stimmung gesorgt. 

Mit dem Sieg im 

Kreispokal, Moritz 

Paul schoss übrigens 

Lenny Pawlinski ist 
neu im Kader der 
ersten Mannschaft. 

Beeindruckende Bilder mit 
jubelnden Fans und Spieler 
in Neukirchen. 
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hier drei Tore, hat 

sich die Erste für 

den Niederrheinpo-

kal der Saison 

2024/25 qualifiziert. 

Die Partie der 1. 

Runde wird voraus-

sichtlich am 11. Au-

gust stattfinden. Wir 

sind gespannt, ge-

gen wen der SVB ran darf. Der 

MSV Duisburg beispielsweise wä-

re ein Traumlos… 

Dritte: 

Für die dritte Mannschaft lief es 

in der Rückrunde sportlich nicht 

mehr so gut. In den neun Partien 

des ersten Halbjahres 2024 ge-

wann die Dritte zweimal, spielte 

einmal Unentschieden und verlor 

gleich sechsmal, darunter zum 

Saisonabschluss sehr 

hoch bei den Ligatop-

teams Sonsbeck II 

(0:9) und Menzelen 

(1:8). Trotzdem er-

reichte das Team ei-

nen sicheren 6. Platz 

im Mittelfeld der Ta-

belle mit lediglich 11 

Mannschaften. Domi-

nik Baum und Marvin Schöps - 

ein Dankeschön für die getane 

Arbeit! -werden künftig nicht 

mehr als Trainer für die Dritte 

verantwortlich sein. Das neue 

Trainertrio der Dritten besteht 

aus weiterhin Helge Coerdt sowie 

künftig neu Nisfad Grgic und Tim 

Pacynski. In der neuen Kreisliga B

-Saison wird voraussichtlich in 

einer 20er-Staffel gespielt mit ei-

ner einfachen Hinrunde (19 Spie-

le) und einer anschließenden Auf-

Moritz Paul gelangen im 
Kreispokalendspiel drei Tore. 
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stiegsrunde oder Abstiegsrunde 

mit 9 Partien. 

Vierte: 

Wie geht es weiter mit der vierten 

Mannschaft? Melden wir sie nach 

einem Jahr Pause wieder für den 

Spielbetrieb (in der Kreisliga C)? 

Das sind Fragen, die so leicht 

nicht zu beantworten sind (bis 

Redaktionsschluss). Dennis Hüs-

ken beendet seine Tätigkeit als 

Trainer der Vierten, wir sagen: 

Danke, Dennis! Es übernehmen 

nun der bisherige Co-Trainer Uwe 

Heinrich sowie Christian Schende-

ra (Ex-Spieler der Dritten). Einige 

Freundschaftsspiele hatte die 

Mannschaft absolviert, die Trai-

ningsbeteiligung (einmal die Wo-

che montags) war zufriedenstel-

lend - doch reicht das für eine 

Anmeldung im Spielbetrieb der 

Kreisliga C in der Saison 

2024/2025? Das gilt es abzuwar-

ten und noch das eine oder ande-

re Gespräch zu führen. 
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Nach dem abwechslungsreichen 
Wintertraining in der Turnhalle 
konnten wir nach den Osterferien 
wieder mit unserem Training auf 
dem Sportplatz beginnen. 

Nun stehen wieder Weitsprung, 
Ballwurf, Sprints, Ausdauertrai-
ning und Staffellauf im Freien auf 
dem Programm. Außerdem trai-
nieren die Kinder schon fleißig für 
das Deutsche Sportabzeichen. 

Die ersten sportlichen Wettkämp-
fe sind für den 02.06. (50-m-
Lauf) und 14.06.2024 in Sons-
beck geplant, wozu uns der SV 

Sonsbeck herzlich eingeladen hat-
te. Die Leichtathletikkinder star-
ten beim 2. Termin in einem Drei-
kampf (30-m-Lauf, Ballwurf und 
Weitsprung), wofür sie sich schon 
mit viel Spaß und Begeisterung 
vorbereitet haben. 

Weitere Wettkämpfe/
Laufveranstaltungen sind in Pla-
nung, und wir freuen uns auf eine 
tolle Saison. 

Anne van Laak-Jablonski 

Nähere Infos unter: 
Tel. 02843 9423 oder Mail:  
Anne-van-Laak-Jablonski@gmx.de 

Neues aus der Leichtathletik 

Neues vom Sportabzeichentreff 

Die Abnahme für das Deutsche 

Sportabzeichen hat im April mit 

vielen interessierten Teilnehmern 

begonnen. Die sportlichen Anfor-

derungen sind im Inter-

net unter www.deutsches-

sportabzeichen.de und 

weitere Infos auf der 

Homepage des SV Bud-

berg, Sportarten, Sport-

abzeichentreff ersicht-

lich. 

In den vier Kategorien 

Ausdauer, Schnelligkeit, 

Kraft und Koordination 

ist für jeden die passen-

de Disziplin dabei, so 

dass jeder Teilnehmer 

sein Ziel erreichen kann. 

Für die Erstteilnahme ist 

außerdem ein Schwimmnachweis 

zu erbringen. Das sportliche Inte-

resse ist in Budberg und Umge-

bung nach wie vor groß, worüber 
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ich mich sehr freue. 

Auch das Erreichen eines Fami-

lien-Sportabzeichens (2 Erwach-

sene und mind. 1 Kind oder 1 Er-

wachsener und mind. 2 Kinder) 

wird immer beliebter. 

Ferner ist auch die Abnahme des 

Deutschen Sportabzeichens für 

eine berufliche Bewerbung bei 

mir möglich. Bei Fragen einfach 

melden. 

Wir treffen uns immer samstags 

um 12:30 Uhr im SCANIA Sport-

park Budberg auf dem Kleinspiel-

feld, am 1. Samstag im Monat in 

Orsoy auf dem Sportplatz. Die 

Abnahmen finden auch in den 

Sommerferien statt. 

Komm vorbei und macht mit – 

auch für Nichtmitglieder! Los 

geht's! 

Nähere Infos bei Anne van Laak-

Jablonski 

Tel. 02843 9423 oder Mail:  
Anne-van-Laak-Jablonski@gmx.de 
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Nur für Vereinsmitglieder: 

Die SVB-Kreditkarte 
 

Auch als Prepaid-Basis-Variante 
(wiederaufladbar) für Kinder und 

Jugendliche ab zwölf Jahren. 
 

Beide Varianten sind erhältlich in 
Ihrer Sparkasse. 

 

 

Motivwechsel bei bereits vorhandener Karte: € 9,90 
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Kurios, aber wahr: Olympische Sport-Anekdoten 

Angeln auf der Toilette 

verboten 

Andere Länder, andere Sitten: Bei 

den Olympischen Spielen in Rio 

2016 wollten die Veranstalter 

beim Hygiene-Konzept auf Num-

mer sichergehen. So sorgte ein 

auf den Toiletten für die Athleten 

aufgehängtes Schild für Schmun-

zeln bei der US-amerikanische 

Basketballspielerin Elena Delle 

Donne. Unter der Überschrift 

„Bitte kein Klopapier in die Toilet-

te werfen“ waren einige Zeich-

nungen mit Strichmännchen zu 

sehen. Diese verdeutlichten Akti-

vitäten, die auf der Toilette ver-

boten waren wie angeln, sich 

übergeben und urinieren auf ei-

nem Bein. Elena Delle Donne fo-

tografierte die Verbote ab und 

schrieb zu ihrem Post auf Insta-

gram: 

„Ich nehme mal an, ich werde 

heute wohl nicht mehr angeln ge-

hen.“ 

Die Zwillingsschwester 

Dass die Puerto Ricanerin Made-

line de Jesus eine Zwillings-

schwester hat, kam der Athletin 

1984 bei den Sommerspielen in 

Los Angeles zugute. Sie trat in 

der 4-mal-400-Staffel und im 

Weitsprung an, bei dem sie sich 

verletzte. Kurzerhand schickte sie 

ihre Schwester, die eigentlich als 

Zuschauerin auf der Tribüne saß, 

an ihrer statt. 

Der Tausch fiel nicht auf und das 

Team qualifizierte sich beim Staf-

felsprint. Letztendlich bekam der 

Cheftrainer Puerto Ricos doch 

Wind von dem Betrug und nahm 

das gesamte Laufteam aus dem 

Wettbewerb. 

Einmal bis zur Ziellinie, bitte 

Der Marathonläufer Frederick Lorz 

überquerte 1904 als erster die 

Ziellinie und ließ sich als Olympia-

sieger feiern. Blöd nur, dass sich 

herausstellte, dass der US-

Amerikaner gut die Hälfte der 

Strecke in einem Begleitfahrzeug 

zurückgelegt hatte. Lorz hatte 

nach Krämpfen bei Kilometer 14 

bereits aufgegeben und war aus-

gestiegen. Nachdem auch das Au-

to den Geist aufgegeben hatte, 

lief Lorz wieder selbst weiter und 

als erster ins Ziel. Alles sei nur 

ein Spaß gewesen, beteuerte der 

damals 20-Jährige. Man glaubte 

ihm nicht und belegte ihn als 

Strafe mit einer zunächst lebens-

langen Sperre, die aber dann 

doch 1905 auslief. 

Quelle: www.all-in.de, 22.07.2021, 

https://tinyurl.com/5n78cx8r 
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Rassismus ist ein Wort, bei dem jeder heutzutage aufhorcht. 

Rassismus ist eine Ideologie, eine Art von Diskriminierung, die Men-

schen wegen ihrer Herkunft, Hautfarbe, Geschlecht, Sprache, Religion 

oder politischer Anschauung ausgrenzt und abwertet. Zwar hat die 

Menschheit Grundsätze für ein friedliches gemeinschaftliches Zusam-

menleben formuliert, die im Artikel 1 der UN-Menschenrechtscharta 

manifestiert sind: „Alle Menschen sind frei und gleich an Würde und 

Rechten geboren. Sie sind mit Vernunft und Gewissen begabt und sol-

len einander im Geiste der Brüderlichkeit begegnen.“ 

Auch in unserem 

deutschen Grundge-

setz steht an erster 

Stelle: „Die Würde 

des Menschen ist un-

antastbar.“ 

Die in den letzten 

Jahrzehnten stärker 

gewordene Zuwande-

rung, deren Gründe 

vielfältig sind und neben beruflichen, familiären Zwecken auch die 

Flucht vor angedrohter oder erlebter Verfolgung und Gewalt sind, ver-

ängstigt Viele, die ihren Lebensmittelpunkt bedroht sehen. Das Aufei-

nandertreffen verschiedener Rassen, Kulturen und Denkweisen führt 

nicht mehr nur zu leichtfertigen verbalen Attacken, sondern auch im-

mer häufiger zu gewalttätigen Angriffen. 

Im Sport können wir diese Tendenz nicht nur bei Großveranstaltungen 

in den Stadien, sondern auch im Amateur- bis hin in den Jugendbereich 

verstärkt beobachten. Nach einigen Vorfällen im letzten halben Jahr hat 

sich die Vereinsführung mit Hilfe der Fanprojekt-Gruppe der Fußball-

Abt. entschlossen, mit diesem Banner im Scania-Sportpark ergänzend 

zum Absatz 5 der Präambel unserer Vereinssatzung auf dieses Problem 

aufmerksam zu machen, öffentlich Position zu beziehen und an die 

Grundsätze für ein gemeinschaftliches Zusammenleben zu erinnern.  

Präambel Absatz 5: „Wir verurteilen Rassismus, Diskriminierung, Into-

leranz sowie jegliche Form von politischem Extremismus und Gewalt.“ 

Das Präsidium 

Stoppt Rassismus! 
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Der SV Budberg ist auch 

im Internet aktiv.  

Besuchen Sie uns unter 

www.sv-budberg.de 
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